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Bad Arolsen, Mengeringhausen,
Landau
In Arolsen konnten Kurzentschlossene
heiraten. Es gab Konzerte und vieles
mehr! In Schmillinghausen ist die Kirche
nun verlässlich offen! Was macht eigentlich... ?

Interview mit einem Evangelischen
Gemeindemitglied. In dieser Ausgabe
mit Bürgermeister Marko Lambion 
aus Helsen.

Konfirmationen stehen an!
Wir schauen auf wunderschöne
Konfirmationen - Teil 1 (Landau &
Lütersheim)

Taufen mal anders!
Dieses Jahr haben wir besondere
Aktionstage: Taufe im Schwimmbad
gefällig? Unsere Titelstory unter S.29
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Gottesdienstplan Juni bis Juli im
Arolser Land, S. 4

Rückblick , S. 10-16
In den vergangenen Wochen wurden
unsere Konfirmanden zu Konfirmierten
in feierlichen Gottesdiensten. In
Arolsen konnten Paare spontan
heiraten. Und was war noch alles los?

Lebensereignisse, S. 8
Taufen, Hochzeiten und Trauerfeiern
im Arolser Land 

Gäste aus Fernost, S. 17
Nach 10 Jahren bekommen wir wieder
Besuch aus Indonesien. Warum? Ein
Auswanderer aus unserer Region
sorgte für unsere internationale
Beziehung. Lest selbst!
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Katholische Seiten, S. 20+21
In der St. Johann Baptist Gemeinde
passiert in den kommenden
Monaten einiges. 

Ausblick: Unsere
Programmempfehlungen für alle
Lebensbereiche, S. 22-30
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Was macht eigentlich ... ?, S. 31
Interview mit einem Evangelischen
Gemeindemitglied. In dieser Ausgabe mit
Marko Lambion aus Helsen.

Kontaktdaten, S. 34+35



Herr, deine Güte reicht, so weit der Himmel ist, und deine Wahrheit, so weit die
Wolken gehen. Denn bei dir ist die Quelle des Lebens und in deinem Licht sehen wir
das Licht. (Ps 36,6.10) 
 
Liebe Leserinnen und liebe Leser, 

vor genau drei Jahren hatte ich ein schönes Erlebnis! Ich habe eines dieser
Landmagazine für meine hochbetagte Mutter abonniert. Auch sie ist ein Dorfkind und
freut sich auf jede neue Ausgabe mit den wunderbaren Fotos, den Ideen und Rezepten.
Alle Ausgaben kommen zuerst bei mir an; dann blättere ich einmal kurz durch und
bringe sie dann beim nächsten Besuch bei ihr mit.  
Vor drei Jahren gab es den Bericht über das „Naturparadies Blumenwiese“. Von nah
fotografiert konnte man die Wildkräuter gut erkennen – grüne Paradiese in Feld und
Flur. Bei einem Foto habe ich genauer hingesehen: Der Kirchturm im Hintergrund kam
mir so bekannt vor – und schließlich das schwarze Pfarrhaus mit Garage davor auch!
 Es hat einen Moment gedauert, bis ich begriffen hatte, dass ich ein Foto von Landau
sah – aus der gleichen Perspektive wie auf diesem Foto. Und plötzlich war ich selbst
mittendrin in diesem Magazin, das einen mit seinen Hochglanzfotos eigentlich ein
wenig aus dem grauen Alltag entführen möchte. Mit allen Augen sehen und erleben,
 wo ich gerade bin, in all meinem Tun: dazu fühlte ich mich eingeladen. Und ich habe
gestaunt über die Schönheit um mich herum, die ich allzu oft nicht bewusst genug
wahrnehme, weil schon so viel anderes wieder meinen Kopf beherrscht. 
Gerade in den Frühlingszeiten gibt es so viel zu entdecken. Wenn es nach der langen
kalten Zeit allmählich wärmer und grün draußen wird, es uns wieder in die Gärten und
in die Natur lockt, dann wird das Herz leicht und weit. Und das Leben fühlt sich anders
an. Irgendwie unbeschwerter, fröhlicher und freier. Mir kommt Psalm 36 in den Sinn,
der in seinen Versen die Güte Gottes besingt: Herr, deine Güte reicht, so weit der
Himmel ist, und deine Wahrheit, so weit die Wolken gehen. Dieser Vers lädt uns ein,
auch mal Pause zu machen, denn das Innehalten gehört zum Leben doch auch dazu.
Einfach einen Augenblick da sitzen, die Wolken beobachten, die Sonne auf der Haut
spüren und den Wind in den Haaren. Wahrnehmen, wie es mir geht – und dass ich bei
allem anderen doch so viel Grund zur Freude und zur Dankbarkeit habe. Mich als ein
Teil der Schöpfung wahrzunehmen und zu sehen, dass Gott mich an meinen ganz
unverwechselbaren Platz gestellt hat. Zu sehen, wie ich eingebunden bin in eine
Vielzahl von Gemeinschaften. Das Leben zu feiern mit allem, was es schön macht und
schwer. Denn bei Gott ist die Quelle des Lebens und in seinem Licht sehen wir das
Licht. Das erwachende Leben des Frühlings lädt uns ein, auch den Spuren des
Glaubens nachzugehen und zu feiern, dass es einen Gott gibt, der es gut mit uns meint
und uns das auch zeigt. 
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Sonntag, 8. Juni 2025 – Pfingstsonntag: 
 
Bad Arolsen Stadtkirche 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,
Pfarrer Longwe 

Mengeringhausen 10:00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Jahnke  

Landau 10:45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin Basteck 
 
Schmillinghausen 11:15 Uhr Familiengottesdienst, Pfarrer Rennert  

Massenhausen 12:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Homann 

Montag, 9. Juni 2025 – Pfingstmontag:  

Helsen 09:00 Schnadezug – Gottesdienst am Andachtsplatz im Ruheforst,
Pfarrer Rennert 

Braunsen 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin Basteck  

Neu Berich 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Homann 

Lütersheim 10:45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin Basteck
  
Wetterburg 11:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Homann  

Freitag, 13. Juni 2025:  

Schmillinghausen 15:00 Uhr Andacht mit KiTa Zwergenscheune in der
Kirche, Pfarrer Rennert 

Sonntag, 15. Juni 2025 – Trinitatis:  

Bad Arolsen Stadtkirche 10:00 Uhr Gottesdienst mit Christen aus Ost-Java
  
Mengeringhausen 10:00 Uhr Gottesdienst – im Rahmen des
Partnerschaftsbesuches Ost-Java

Landau 10:45 Uhr Familiengottesdienst in der Kirche mit dem Kindergarten
Landau 

Bad Arolsen Stadtkirche 18:00 Uhr Gottesdienst zum 1. offiziellen
Veteranentag, Pfarrer Rennert  -Jeder Mensch ist willkommen!-

GOTTESDIENSTE, ANDACHTEN, KONZERTE
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Samstag, 21. Juni 2025: 

Wetterburg Twisteseehalle 11:00 Uhr Festgottesdienst mit Weihung der
neuen Truppenfahne, Pfarrer Rennert

Sonntag, 22. Juni 2025 - 1. So. n. Trinitatis: 

Braunsen 09:30 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Bastck 

Mengeringhausen 10:00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Jahnke  

Lütersheim 10:45 Uhr Familiengottesdienst, Pfarrerin Basteck  

Bad Arolsen Stadtkirche 17:00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Homann  
 

Donnerstag, 26. Juni 2025: 

Bad Arolsen Stadtkirche 17:30 Uhr TAIZÈ Andacht  

Sonntag, 29. Juni 2025 - 2. So. n. Trinitatis: 

Massenhausen 10:00 Uhr Gottesdienst zum Jubiläum TuS
Massenhausen, Pfarrer Rennert
 
Mengeringhausen 11:00 Uhr TAUFFEST im Arolser Land im WALMEBAD

Schmillinghausen 18:00 Uhr Abendgottesdienst, Pfarrer Rennert

  
Mittwoch, 02. Juli 2025: 

Bad Arolsen 15:00 Uhr KiTa Rauchstraße Schuligottesdienst, Pfr. Rennert

Bad Arolsen Stadtkirche 20:00 Uhr Sommerkonzert

Donnerstag, 03. Juli: 

Mengeringhausen 14:00 Uhr Abschluss-Gottesdienst Kita  
 

Freitag, 04. Juli 2025: 

Massenhausen 15:00 Uhr Abschluss-Gottesdienst Kita Pusteblume in der
KiTa, Pfarrer Rennert  
 

Samstag, 05. Juli 2025: 

Bad Arolsen Stadtkirche 14:15 Andacht Feuerwehr, Pfarrer Rennert
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Sonntag, 6. Juli 2025 - 3. So. n. Trinitatis: 

Bad Arolsen Stadtkirche 10:00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Longwe 

Mengeringhausen 10:00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Jahnke 

Landau 10:45 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Schuppe-Naumann 

Helsen 18:00 Uhr Abend-Gottesdienst mit Helser Kirchenchor,
Pfarrer Longwe 
 

Mittwoch, 09. Juli 2025 

Bad Arolsen Stadtkirche 20:00 Uhr Sommerkonzert 

Sonntag, 13. Juli 2025 - 4. So. n. Trinitatis: 

Neu Berich 10:00 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Schuppe-Naumann 

Bad Arolsen Stadtkirche 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, 
Pfarrer Homann
  
Mengeringhausen 10:00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Jahnke 

Wetterburg 11:15 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Schuppe- Naumann 
 
Schmillinghausen 11:15 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pfarrer Decker  

Massenhausen 18:00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Homann  

Sonntag, 20. Juli 2025 - 5. So. n. Trinitatis: 

Bad Arolsen Stadtkirche 10:00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Rennert  

Mengeringhausen 10:00 Uhr Gottesdienst, 
Prädikantin Combé von Nathusius

Landau 10:45 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Grundmann 

Mittwoch, 23. Juli 2025  

Bad Arolsen Stadtkirche 20:00 Uhr Sommerkonzert  



Diese Gottesdienste bieten wir als Livestream an: 
neben der Feier in der Kirche können sie live oder als Aufzeichnung
über den Mengeringhäuser YouTube-Kanal mitgefeiert werden:
www.youtube.com/c/EvKirchengemeindeMengeringhausen 
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Sonntag, 27. Juli 2025 - 6. So. n. Trinitatis: 
 
Lütersheim 09:30 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Grundmann 

Bad Arolsen Stadtkirche 10:00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Rennert 

Mengeringhausen 19:00 Uhr Abend-Gottesdienst,
 Theologiestudent Klebig 

Braunsen 10:45 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Grundmann 

Schmillinghausen 18:00 Uhr Abendgottesdienst, Pfarrer Rennert  
 

Donnerstag, 31. Juli 2025 

Bad Arolsen Stadtkirche 17.30 Uhr TAIZÈ Andacht  

Sonntag, 3. August 2025 - 7. So. n. Trinitatis: 

Bad Arolsen Stadtkirche 10:00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Longwe 

Landau 10:45 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Basteck  

Helsen 11:15 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Longwe  



Bad Arolsen
Taufen: 
23.03.2025 Eva Kaplii  
27.04.2025 Lorenz Cesi Fait 
06.04.2025 Liam Kramer 

Hochzeit:  
26.04.2025 Dieter und Margarita Henning   

Bestattungen:     
21.03.2025 Charlotte Anne Block, geb. Waggoner 
24.03.2025 Marie-Luise Anna Müller, geb. Horn 
28.03.2025 Jürgen Eberhard Krug 
29.03.2025 Johann Paul 
11.04.2025 Mia Alexandra Siebers 
17.04.2025 Hans-Eberhard Walter Vermeil 
25.04.2025 Irma Büntemeyer, geb. Hantke 
03.05.2025 Christian Karl Friedrich Drude  
08.05.2025 Anette Garaba, geb. Görlich 
12.05.2025 Erika Walter, geb. Göbel  

Taufe:
13.04.2025 Malik Scharkowski 

Helsen

Massenhausen
Taufen: 
04.05.2025 Marike & Fiete Wenck 

Bestattung:
05.04.2025 Heinz Wilhelm Brühne

Volkerhardinghausen
Bestattung:
19.04.2025 Annegret Staigl, geb. Trotte 

Neu Berich
Taufe:
21.04.2025 Joschua Juri Decker 

Schmillinghausen
Bestattung:
30.04.2025 Ilse Wittenburg, geb. Brunn 
05.05.2025 Helmut Bremer 

Wetterburg
Hochzeit:
03.05.2025 Christoph und Jessica Rettberg

Bestattungen:
17.03.2025 Anna Busch, geb. Fingerhut 
24.04.2025 Ilse Helga Kriwet, geb.Lückel  

»Macht euch keine Sorgen! Ihr dürft in
jeder Lage zu Gott beten. Sagt ihm, was

euch fehlt, und dankt ihm!«
Philipper 6,4 
(Monatsspruch Juli)

Lebensereignisse
Taufe, Hochzeit, Trauerfeier
 (ohne Mengeringhausen)
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Landau
Bestattungen: 
22.03.2025 Karl Heinz Sgodda 
14.05.2025 Iris Ingrid Trotte 
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Aus den Kirchenbüchern
 (Mengeringhausen)
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Taufen: 
03.05. Mats & Mael Stengl 
 * 15.01.2023 & 19.09.2024 
 Eltern: N. & Janina Stengl, geb. Herchel 
 

Bestattungen: 
21.03. Holger Cornelis Versloot 
77 Jahre – Begleitvers: Psalm 23 

22.03. Christel Hermes, geb.  
83 Jahre – Begleitvers: Psalm 103,1 

05.04. Konstantin Hahn 
76 Jahre – Begleitvers: 1. Korinther 13,8 

16.04. Anni Piepenstock, geb. Bohne 
88 Jahre – Begleitvers: Galater 6,2 

02.05. Irmgard Nowacki, geb. Ledderhose 
91 Jahre – Begleitvers: Psalm 139,3.13f 

07.05. Helmuth Schubert 
80 Jahre – Begleitvers: Johannes 14,1-2a 
 

Trauungen: 
03.05. Sebastian & Theresa Brühne, geb.
Kleinschnittger 
Trauspruch: Hohelied 8,6 
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Am Samstag, den 24. Mai 2025, fand in den Räumlichkeiten der Martin Luther
Gemeinde Bad Arolsen das landeskirchenweite Projekt „einfach heiraten“
statt. Pfarrerinnen und Pfarrer aus unserem ganzen Kirchenkreis Twiste-
Eisenberg sind hier zusammengekommen, um Paare zu segnen und zu trauen.
Ganz einfach, ohne viel Vorbereitung für die Paare. Ziel war es hierbei, Gottes
Segen für Lang- oder Kurzentschlossene Paare weiterzugeben und sogar
kirchliche Trauungen durchzuführen. Aus den zahlreichen Rückmeldungen
der Paare, die von ganz leger bis im weißen Brautkleid und
maßgeschneiderten Anzug kamen, können wir sagen, das Projekt war ein
voller Erfolg! 

Um dieses Projekt auf die Beine stellen zu können, haben die Pfarrer aus dem
Kirchenkreis viel Hilfe von den Ehrenamtlichen und der Verwaltungsassistenz
bekommen. Allen Mithelfenden sei an dieser Stelle noch einmal herzlich
gedankt für die viele Stunden des Auf- und Abbaus, der Organisation, der
Mithilfe beim Empfang, an den Segensorten und in der Küche. Ohne Euer
herausragendes Engagement wäre dieses Projekt niemals möglich gewesen! 
Neben den vielen Ehrenamtlichen, die aus Bad Arolsen und den
Nachbargemeinden kamen, haben vor allem hinter den Kulissen die
Organisten, die Fotografen und besonders die Verwaltungsassistenz Bianca
Völkel dafür gesorgt, dass die vielen Trauungen und Segnungen erfasst
werden und die Paare nach ihren Zeremonien schon beim Glas Sekt oder
beim Kaffee zum Anstoßen ihre Urkunden in Händen halten konnten.  

Rückblick: 
Was war los in
unseren Gemeinden?

Segen für Lang- und Kurzentschlossene 
am 24.Mai 2025 in Bad Arolsen
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Um die Trauungen und Segnungen in kurzer und dennoch individueller Form
für die Paare durchführen zu können, haben sieben Pfarrer durchgehend von
14 bis 18 Uhr gesegnet: Stephanie Stracke, Claudia Engler, Elke Carl, Anna-
Katharina Heyers, Britta Holk und Jan Homann haben die drei Hauptorte
versorgt, während Reinald Richber auf dem Kirchplatz den vieren Segensort
mit seinem Gesang und seiner Gitarre am Laufen gehalten hat. 

Als Orte konnten wir die romantisch geschmückte Stadtkirche, den liebevoll
dekorierten Segenspavillon im Garten des Hallerhauses und die schöne
katholische Kirche nutzen. Insgesamt haben sich an diesem Nachmittag acht
Paare kirchlich trauen lassen, sechs Paare haben eine Segenszeremonie
erhalten, vier Paare haben sich einen kurzen Segen abgeholt, und zwei weiter
Paare haben auf dem Kirchplatz ein Segenslied gesungen bekommen. 
Insgesamt können wir sagen, dass dieser erste Versuch dieses Projekts im
Kirchenkreis ein voller Erfolg war und viel Menschen bereichert von Gottes
Segen die Räumlichkeiten wieder verlassen haben. Nach dem zahlreichen
Feedback ist für das nächste Jahr ein weiterer Durchlauf des Projekts
geplant, der genaue Zeitpunkt und der Ort folgen noch. 
 
von Pfr. Homann 

11Bild: Heike Saure/ WLZ, Ausgabe 26.05.25



Rückblick: 
Was war noch los in
unseren Gemeinden?
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Eine Gruppe der diesjährigen KonfirmandInnen in Mengeringhausen
nahmen tatkräftig am Umwelttag des Ortsbeirates teil. Mehr als zwei
Stunden lang gingen sie festgelegte Bereiche der Gemarkung ab und
sammelten, was andere leider gedankenlos in der Natur zurückgelassen
hatten. 

Dabei kamen sie durchaus ins Nachdenken: nicht nur, wie viel Müll in der
Natur landet; sondern leider auch, dass diese Aktion des Ortsbeirates noch
bei durchaus sehr viel mehr Menschen Unterstützung hätte finden können.
Vielleicht haben Sie ja Lust, nächstes Jahr dabei zu sein?! 

von Pfr. Jahnke

Umwelttag am 05. April in Mengeringhausen

Großes AfbM-Benefizkonzert der Diemelspatzen 
Am 23. April gab es viel in Helsen zu feiern! 
Die AfbM (Aktion für behninderte Menschen) hatte an diesem Tag
Versammlung. Oberst a.D. Jürgen Damm gab nach 30 Jahren
Inklusionsarbeit den Vorsitz an Klaus Gier ab. Jürgen Damm, der auch
evangelischer Prädikant ist, hatte an diesem Tag Geburtstag und wurde zur
Würdigung seiner Verdienste zum 1. Ehrenvorsitzenden ernannt. 
Im Anschluss kamen alle AfbM-Unterstützer und Musikliebhaber zu einer
geistlichen Andacht und einem Konzert der fabelhaften Akkordeongruppe
“Diemelspatzen” zusammen. Ein durch und durch gelungener Abend und
eine wunderbare Gelegenheit für die Arbeit mit Menschen mit
Beeinträchtigungen aufmerksam zu machen! Weiter so!

von Pfr. Rennert



In den vergangenen Wochen tauchten die Kinder und Fachkräfte der  
Ev. Kita „Regenbogen“ in Mengeringhausen mit einem
naturwissenschaftlichen Thema in die Tierwelt ein.  
 
Mit dem mehrwöchigen Projekt „Entdecke die Hühnerwelt“ wurde den
Kindern der Bezug zum Tier- mit dem Ziel verschiedene Lerninhalte zu
Umwelt, Natur und nachhaltige Entwicklung ermöglicht. 
 
Highlight des Projektes war die Aufstellung eines Brutkastens in der Kita. 
Über 21 Tage lange wurden die Eier darin gut gepflegt, beobachtet und das
Schlüpfen der Küken sehnlichst erwartet. Der erste Weg am Morgen führte
oft gemeinsam mit den Eltern zum Brutkasten.  
 
Neben der Entwicklung vom Ei zum Küken wurden  
Lebensräume und Lebensbedingungen von Hühnern betrachtet und
verschiedene Arten von Hühnern kennengelernt. 
Wissenswerte Dinge rund um Kennzeichnung und Kauf von Eiern wurden
thematisiert und Aspekte der Nachhaltigkeit betrachtet. 
Woher kommt unser Ei? Welche Abfälle können zur Fütterung genutzt
werden? Wie kann es Mensch und Tier gutgehen?  
 
Zum Abschluss des Projektes fand an zwei Nachmittagen eine Ausstellung
in der Kita statt, bei dem auch Eltern sich über Projektinhalte informieren
konnten.  
Bei Kaffee und Kuchen konnten sich die Besucher die kreativen
Gestaltungen der Kinder zum Thema anschauen, Brutkasten und Küken
wurden besichtigt. Für die Kinder gab es verschiedene Kreativ- und
Spielangebote. Ein kniffliges Familien- Hühnerquiz forderte die Familien
zum Wissenstest heraus.  
 
Herzlichen Dank an Andreas Schultze aus Bad Arolsen, der uns dieses
Projekt durch Aufstellen seines Brutkastens ermöglicht hat. 
Es war ein lebendiges Projekt, bei dem nicht nur die Kinder etwas Neues
gelernt haben.  

Rückblick: 
Aus den KiTas
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Foto: privat

Tierisches Vergnügen in der KiTa Regenbogen,
Mengeringhausen!



Freie Küsterstelle

Die Küsterstelle in Neu-Berich ist seit dem 15.05.2025 wieder vakant und
kann neu besetzt werden. Bitte beachten Sie dazu die beigefügte
Stellenausschreibung. Frau Irene Hartmann hat zugesagt, zunächst die
Vertretung auf Stundenbasis zu übernehmen, so dass die Pflege der Kirche
und die Durchführung der Gottesdienste organisiert ist. 

KV-Wahl: Auf der Suche nach einer starken Stimme 
aus Neu Berich

Da die Kirchengemeinde Neu-Berich mit der kommenden
Kirchenvorstandswahl in die Martin Luther Gemeinde Bad Arolsen
eingegliedert wird und im dortigen Kirchenvorstand auch vertreten sein soll,
suchen wir für den einen Sitz dort noch zwei Kandidatinnen und Kandidaten,
die sich für Neu-Berich zur Wahl stellen. Darüber hinaus gibt es auch die
Möglichkeit, sich in einem Ortsausschuss des Kirchenvorstands zu
engagieren. Frau Monika Haag und ich sind selbstverständlich für Ihre
Vorschläge und Anliegen ansprechbar. 
Ich wünsche uns allen, dass nun wieder Ruhe in das gemeindliche Leben
einkehrt. 
 von Pfrin. Basteck

Aktuelles 
aus Neu-Berich
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Rückblick aus dem Kirchspiel
Landau

Und wieder liegen ereignisreiche Zeiten hinter uns! Nach den Gottesdiensten
zum Osterfest, die wir in allen Gemeinden unseres Kirchspiels in schön
geschmückten Kirchen zusammen mit Groß und Klein und Jung und Alt
gefeiert haben, war es Zeit für die Konfirmationen in Landau und in
Lütersheim und schließlich die diesjährige Diamantene Konfirmation in
Landau. 
Eine ganz besondere Aktion aber war und ist der Aufbau eines neuen und
stabilen Zauns um das Kirchengrundstück in Landau. Der alte Zaun war nur
ein Behelfszaun und zudem alt und wackelig. Und so wurde in Landau
kurzerhand im Ortsbeirat und im Kirchenvorstand entschieden, dass ein
neuer Zaun in Eigenleistung aufgebaut werden soll. Bereits im letzten Jahr
wurde das Holz aus heimischen Wäldern dafür geschlagen, in Landau mit
einem mobilen Sägewerk aufgearbeitet und nun, nach dem Setzen der Pfähle
vor drei Wochen, war es an der Zeit, die Latten und Staketen zu montieren.
Mitglieder aus dem Kirchenvorstand haben für das leibliche Wohl gesorgt und
so haben unsere aktiven und äußerst sachkundigen Männer aus Landau mit
guter Laune Hand in Hand gearbeitet. Der Zaun sieht toll aus und sichert
unser Kirchengrundstück nun für viele Jahre! Respekt für diese Aktion und ein
herzliches Danke von der Kirchengemeinde Landau! 
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Rückblick aus
Schmillinghausen

“Verlässlich geöffnete Kirchen” und

“Radwegekirche”-Signets

Welche Kirche wird die nächste sein?

In Schmillinghausen wurde am 11. Mai ein großes Fest gefeiert.
Ein Dorffes und zwar ein “Familienfreundliches Schmillinghausen” zusammen
mit Ortsbeirat, Kindertagesstätte Zwergenscheune & Förderverein,
Posaunenchor und vielen mehr!

Lange hatten viele aus dem Dorf die Befürchtung gehabt: 
Unsere Kirche, die wird vergessen. - Ein Irrtum. Wer hätte gedacht, dass neben
der Kirche der Radweg R6 von Arolsen nach Rhoden langgeht? Wer hätte
gedacht, dass die Kirche ein seltenes barockes Deckengemälde im Inneren
verbirgt? Ein Glück, dass ein sehr reger Kirchenvorstand die Gemeinde- und
Entwicklungsreferentin der Landeskirche einlud. Und ein Glück, dass wir einen
regen und sehr aktiven Ortsbeirat und sehr engagierte Menschen aus dem
Bereich der KiTa haben. Der Ortsbeirat hatte sich schon lange für einen
sanierten Spielplatz eingesetzt und auch die KiTa wollte seit längerem ihre
zahlreichen Renovierungsarbeiten und ihr neu aufgestelltes Team
präsentieren. Aus diesem Grund kamen mehrere Dinge unter dem Motto
“Familienfreundliches Schmillinghausen” zusammen. Die Kirche war voll! Der
Dorfplatz laut und fröhlich! Und bei kalten Getränken, Bratwurst und einer
riesigen Anzahl an Kuchen konnten sich Radfahrer, Gottsucher, Familien,
Kinder usw. einen schönen Tag machen.
Seit diesem Tag ist die evangelische Barockkirche von Anfang April bis
Oktober tagsüber durchgehend offen und bietet interessierten Radfahrer und
Touristen einen Ort der Entdeckung und Einkehr. Seit dem Tag können Kinder
wieder ausgelassen im Dorfzentrum spielen. Und spätestens seitdem wissen
wir wieder alle: Im Dorf passiert etwas. Es ist offen und familienfreundlich für
alle! Alle Erlöse wurden für Projekte des KiTa Fördervereins gesammelt.
Im Namen der Kirchengemeinde bedanken wir uns bei allen fleißigen Kuchenspendern, bei der
Kommune (beim Magistrat Friedrich Biller für seine Spielplatzeröffnung), dem Ortsbeirat unter Elmar
Kottenstede, der gesamten KiTa unter der Leitung von Anna-Caroline Röhle, dem Förderverein mit
Tilmann Bäcker, Posaunenchorleiter Martin Saure  und allen weiteren. 

Beim sanierten Spielplatzmit sehr aktiven Ortsbeirat

Hier wird ab jetzt 

spirituell geparkt

Dagmar Horstmann, Kirchenvorstand & Nina
Wetekam, Gemeindereferentin der

Landeskirche Kuchen, Kuchen Kuchen...
hier geht es einem gut!
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Zehn Jahr sind inzwischen vergangen, seit im Jahr 2015 eine damals
vierköpfige Delegation aus Ost-Java, aus unserer indonesischen Partnerkirche
GKJW (Greja Kristan Javi Wetan = Evangelische Kirche aus Ost-Java), zu
Besuch in den Kirchenkreisen Twiste-Eisenberg und Eder war. Vielleicht
erinnert sich der eine oder die andere noch an diese Begegnungen. Eigentlich
war ein weiterer Besuch für den Sommer 2020 geplant, aber dann brach die
Corona-Pandemie aus und die Delegationsreise konnte nicht realisiert
werden, gleichwohl damals das Besuchsprogramm schon sehr detailliert
geplant war und die sechs Personen aus Indonesien ihre Visa bereits in
Händen hielten. Auch wenn man sich seither um die Aufrechterhaltung des
Kontaktes mittels moderner Medien, wie Video-Konferenzen, bemüht hat, so
lebt eine Kirchenpartnerschaft zwischen Kirchen, die über 12 000 Kilometer
auseinanderliegen, so meine feste Überzeugung, doch vor allem und ganz
besonders von den zwischenmenschlichen Begegnungen. 

Vor zweieinhalb Jahren hatten wir noch einmal die Gelegenheit, einen Pfarrer
aus der GKJW für wenige Tage bei uns zu Gast zu haben: Dr. Budy Cahyono,
der im Oktober 2022 in seiner Funktion als damaliger Generalsekretär seiner
Kirche an der Vollversammlung der VEM, des Missionswerkes „Vereinte
Evangelische Mission“, in Schwerte teilnahm. In sehr schöner Erinnerung habe
ich den Gemeindeabend am 7.10.2022 im Hallerhaus, an dem es
landestypisches indonesisches Essen, nämlich Nasi Goreng, zu essen gab und
an dem Budy Cahyono in einer Präsentation seine Kirche vorstellte, eine
evangelische Minderheitenkirche in einem überwiegend muslimisch
geprägten Land. In Indonesien, diesem Inselstaat mit über 7000 bewohnten
Inseln – Java ist eine der größeren davon – sind 88 Prozent der über 235
Millionen Menschen muslimisch-sunnitischen Glaubens.
Heute gehören dieser kleinen Minderheitenkirche im Osten der Insel Java ca.
150.000 Kirchenmitglieder in 181 Gemeinden an.
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Wir bekommen Besuch!
Gäste aus unserer indonesischen Partnerkirche (GKJW)
kommen im Juni nach Arolsen und in den Kirchenkreis
von Ulrike Combé- von Nathusius, Mitglied des Partnerschaftsausschusses

Partnerschaft mit Fernost!



Sicherlich wissen viele von Ihnen, liebe Leseinnen und Leser, dass diese
Kirchenpartnerschaft auf den Schmillinghäuser Johannes Emde zurückgeht.
Er wurde im Jahr 1774 in der Sägemühle in Schmillinghausen geboren, fand als
zweites von insgesamt 16 Kindern in der Heimat keine Arbeit und heuerte
deswegen als Arbeiter auf einem holländischen Schiff an; er landete
schließlich in Surabaya auf Java, betrieb dort eine Art Uhrmacherwerkstatt
und heiratete eine Javanerin. In seinem Laden, der zur Werkstatt gehörte,
hängte er Bibelsprüche in holländischer und javanischer Sprache auf und kam
so mit Kunden und Besuchern schnell ins Gespräch. Er und seine Frau nutzten
diese Gespräche für Unterweisungen in den christlichen Glauben. Gleichwohl
Johannes Emde keinerlei theologische Vorbildung hatte und auch keinen
amtlichen Auftrag, wurde ihm die Leitung einer kleinen Hausgemeinde
übertagen. Im Jahr 1843 wurden 18 Männer, 12 Frauen und 5 Kinder getauft.
“Ein Waldecker als Christusbote in Ost.-Java“ - so lautete der Titel einer
kleinen Broschüre, die der ehemalige Dekan Heinz Gerlach herausgegeben
hat. 

Die Partnerschaft zwischen der GKJW und den beiden kurhessischen
Kirchenkreisen Twiste (jetzt Twiste-Eisenberg) und Eder nahm ihren Anfang
mit den Synodalbeschlüssen in beiden Kirchenkreisen in den Jahren 1986 und
1987. Seitdem haben mehrere wechselseitige Delegationsbesuche
stattgefunden.
Für Mitglieder unserer ostjavanischen Partnerkirche ist die Sägemühle am
Ortsrand von Schmillinghausen, so habe ich bisweilen den Eindruck, so
bedeutsam wie die Lutherstadt Wittenberg für einen Protestanten oder Rom
für einen Katholiken. Und so darf bei keinem Besuchsprogramm ein Tag in
dem Geburtsort von Johannes Emde fehlen. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt ist
die Detailplanung des Programms noch nicht endgültig abgeschlossen.
Feststehen aber bereits einige Termine. Sie, liebe Gemeindemitglieder, sind zu
einigen herzlich eingeladen, um unsere Gäste kennenzulernen und mit ihnen
ins Gespräch zu kommen.
Vom 5. Juni 2025 bis zum 21. Juni werden 6 Delegierte, die von ihrer
Kirchensynode ausgewählt worden sind, bei uns in Nordhessen zu Gast sein.
Eine Woche lang werden sie sich im Raum Wildungen aufhalten und in der
zweiten Woche, ab dem 14. Juni, in unserem Kirchenkreis im Raum Bad
Arolsen. An den Planungen für diese Begegnungstage beteiligt sind die
Mitglieder des Partnerschaftsausschusses sowie Frau Pfarrerin Kerstin
Hartge, Bad Wildungen, die die Funktion der Vorsitzenden des
Partnerschaftsausschusses derzeit innehat, sowie Pfarrer Daniel Happel vom
Zentrum Oekumene in Frankfurt, dem gemeinsamen Institut beider hessischer
Kirchen, die u.a. die Kontakte zu anderen Kirchen weltweit pflegen. 18



Wie bei jeder Begegnungsreise, so wird es auch in diesem Jahr Themen geben,
die von besonderem Interesse für unsere Partner sind. Sie haben sich als
Themen gewünscht: „Das Miteinander der Generationen“, „Kontakt zu
Menschen anderer Religionen“ und „ Fragen rund um die Erhaltung der
Schöpfung“.
Nach ihrer Ankunft in Frankfurt am 5. Juni werden unsere Gäste zunächst für
zwei Tage im Raum Frankfurt bleiben,  und dabei Gespräche mit
Mitarbeitenden des Ökumene-Instituts führen. 
Die erste Woche wird sich die Delegation im Raum Bad Wildungen aufhalten;
sie werden u.a. am ökumenischen Tauffest in Frebershausen und am Pfingst-
Gottesdienst in der Wandelhalle teilnehmen. Fest steht bereits, dass am
Sonntag, dem 15. Juni, Pfarrer aus unserer Partnerkirche jeweils die Predigt im
Gottesdienst in Arolsen und Mengeringhausen halten werden. Außerdem wird
es am Mittwoch, dem 18. Juni, eine Pflanzaktion von jungen Bäumen im
fürstlichen Wald geben. Dankenswerterweise wird Carl Anton Prinz zu
Waldeck das Pflanzgut zur Verfügung stellen und Herr Wagemann als Förster
wird Schüler/innen der Preising-Schule bei dem Einpflanzen der jungen
Bäume anleiten. Am Donnerstag derselben Woche werden die Gäste einen Tag
in Schmillinghausen verbringen; es soll u.a. ein Partnerschaftsbaum gepflanzt
werden. Und in Korbach ist ein interreligiöses Gespräch mit Vertretern von
Islam, Christentum, Judentum geplant.

Herzlich eingeladen sind Sie, liebe Leser/innen des Gemeindebriefes, zu den
Gottesdiensten mit anschließendem Treffen in den jeweiligen
Gemeindehäusern sowie in Schmillinghausen und zum Abschlussabend am
20.6., ab 18 Uhr im Arolser Gemeinde-”Hallerhaus”, zu dem auch der
Bürgermeister kommen wird. Alles Nähere erfahren Sie bald über die WLZ
bzw. das Gemeindebüro.

Unserer Gäste (von links nach rechts):
1.Pfarrer Widi Nugroho (stellv. Generalsekretär der GKJW)
2.Pfarrer Musa Wahyu Bimantara (Sekretär des Partnerschaftsausschusses)
3.Pfarrer Brahm Kharismatius (Vorsitzender der Kommission für interreligiöse
Angelegenheiten)
4.Pfarrerin Taksi Ria Apriliawati (Vorsitzende der Kommission für
Auslandsbeziehungen)
5.Herr Yohannes Krisnadi (Sekretär der Kommission für Auslandsbeziehungen)
6.Frau Yurike Velani (Mitglied des Ausschusses für auswärtige Beziehungen). 19



RENOVABIS-Aktion 2025 
Die Solidaritätsaktion Renovabis stellt in diesem Jahr die
Menschenwürde in den Mittelpunkt ihrer 33. Pfingstaktion.
„VOLL DER WÜRDE. Menschen stärken im Osten Europas“
heißt das Leitwort für die Kampagnenzeit in den Wochen vor
Pfingsten. Den Abschluss bildet die bundesweite Kollekte am
Pfingstsonntag, 8. Juni 2025, in allen katholischen Kirchen in
Deutschland. Die Aktion ruft dazu auf, solidarisch zu sein und
Menschen in Mittel-, Südost- und Osteuropa gegen Armut,
Ausgrenzung und Ungerechtigkeit stark zu machen.

Regelmäßige Gottesdienste / Veranstaltungen
Beichtgelegenheit jeden Samstag     17.00 Uhr      Pfarrkirche
Vorabendmesse     jeden Samstag     18.00 Uhr     Pfarrkirche 
Hochamt                   jeden Sonntag     10.30 Uhr     Pfarrkirche
 Hl. Messe/WGF      dienstags               09.00 Uhr    Pfarrkirche
Stille Anbetung      jeden Mittwoch    15 -16 Uhr    Pfarrkirche
Rosenkranz              jeden 1.Freitag 
                                     im Monat                15.30 Uhr     Pfarrkirche
Hl. Messe                 jeden Freitag          16.00 Uhr    Pfarrkirche
Friedensgebet        jeden Freitag          19.00 Uhr    vor dem
Pfarrheim

katholische Seiten
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Andere Gottesdienste/Veranstaltungen Juni - Juli 2025

So 01.06. 11.30 Uhr Kirchencafé, Pfarrheim

Di 03.06. 09.30 Uhr Erzählkaffee, Pfarrheim

Di 10.06. 19.30 Uhr PGR-Sitzung, Pfarrheim

Mi 11.06. 18.30 Uhr Hospiz – offene Supervision

Fr 13.06. 17.00 Uhr Messdienertreffen, Pfarrheim

So 15.06. 11.30 Uhr Kirchencafé, Pfarrheim

Mi 18.06. 17.00 Uhr Hospizwanderung

Di 24.06. 17.30 Uhr  Patronatsmesse, Pfarrkirche anschl.       

                                       Dankeschön-Abend für Ehrenamtliche   

                                       und Engels-Verlosung

Mi 25.06. 17.00 Uhr Üben der neuen Messdiener

                    18.00 Uhr Hospizveranstaltung

                    18.00 Uhr Sommerkonzert des Külter Chores

Di 01.07. 09.30 Uhr Erzählkaffee, Pfarrheim

So 06.07. 10.30 Uhr Hochamt unter Mitgestaltung unseres  

                                        Kirchenchors

                    11.30 Uhr Kirchencafé

Di 08.07. bis Do 10.07. Kinder-Mut-Mach-Tage

Fr 11.07.    17.00 Uhr Messdienertreffen, Pfarrheim

So 13.07.   10.30 Uhr Hl. Messe auf dem Gelände der ökum.   

                                          Gemeinschaft Laurentiushof in   

                                          Wethen 

                                         (Keine Messe in Bad Arolsen)

So 27.07.    11.30 Uhr Kirchencafé, Pfarrheim

katholische Seiten
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Kindergottesdienst: 
aktuell Sommerpause bis Ende August
 (sonst jeden Sonntag um 11 Uhr in der
St.Georg-Kirche) 

Programm in Mengeringhausen

Regelmäßige Gemeindeveranstaltungen im Nicolaihaus: 

16 Uhr Jugendgruppe mit Freya (Tel. 628258)  
20 Uhr Kindergottesdienst-Vorbereitung (Tel. 3562) 

10 Uhr Krabbelgruppe 1, (Janina Müller, Tel. 0172-295071) 14-täglich.
15 Uhr Krabbelgruppe 2, (Janina Müller), siehe oben. 
 16 Uhr KonfirmandInnen-Kurs 2025/26 
 18 Uhr Flötenkreis (Fr. Jahnke, Tel. 3562) 

15.30 Uhr Jungschar-Starter mit Katrin Petereit (Tel. 628258) 

Montag 

 

Dienstag 

 

Mittwoch 

Weitere Angebote im Nicolaihaus: 
Suchthilfe Bad Arolsen (Kontakt: Hr. Richter, Tel. 2293-9659148): 
Dienstag 18.15 Uhr Selbsthilfegruppe 1  Donnerstag 19.30 Uhr Selbsthilfegruppe 2 

Aktuelle Infos und Links: 
www.kirchengemeindemengeringhausen.de 

Kindergottesdienst:  
Der Kindergottesdienst findet einmal im Monat,
immer montags von 16:00 Uhr bis 16:45 Uhr in
der Wetterburger Kirche statt. 
Die nächsten Termine sind folgende: 
16. Juni 
Sommerferien - KiGo fällt aus-
25. August geht es dann weiter!
Wir freuen uns auf Euch! Euer KiGo-Team 

Programm in Wetterburg
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An jedem dritten Montag im Monat
von 17 bis 20 Uhr im Hallerhaus, Kirchplatz 3, 34454 Bad Arolsen

Alle, ob jung oder alt, die Interesse an Gesellschaftsspielen haben, sind
herzlich willkommen. Einfach vorbeikommen und mitspielen.

Eigene Spiele dürfen gerne mitgebracht werden.
 

Die nächsten Termine sind: 
16.06.25

wegen Sommerferien im Juli nicht
11.08.25

Organisatorin: Martina Gehring

Neu: Offener Spielenachmittag im Hallerhaus

Kammerchor Montags 19:45-21 Uhr

Flötenensemble Dienstags 18-19 Uhr

Kinderchor – mit Katrin und Jan Knobbe – Mittwochs 17:00
 Uhr (nach den Osterferien)

Gospelchor Joy&Glory Freitags 17:30-18:45 Uhr

Posaunenchor Freitags 19:30-20:45 Uhr
 
Alle Proben wöchentlich bzw. nach Absprache 
mit Jan Knobbe (05691-5798).

Musik in Arolsen
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Programm der Jugendarbeit

Regelmäßige Gruppenangebote 
Montags: 16 Uhr Jugendgruppe Mengeringhausen mit Freya 
Mittwochs: 16 Uhr Jungschar Massenhausen mit Freya 

                            15:30 Uhr Jungschar Starter Mengeringhausen mit Katrin 
                            17 Uhr Kinderchor Bad Arolsen mit Jan Knobbe und Katrin
 

Freitags: 15:30 Uhr Jungschar Landau mit Shannon 
 

Weitere Interessante Angebote  
 
StartUp-Kurs  
Gemeinsam mit anderen Jugendlichen treffen wir uns ca. einmal pro
Monat, fahren auf ein gemeinsames Wochenende und haben eine schöne
gemeinsame Zeit. In dieser Zeit bekommen die Jugendlichen alles an die
Hand, was ein guter Gruppenleiter/eine gute Gruppenleiterin braucht.
StartUp ist ein Angebot für alle Jugendlichen nach der Konfirmation,
schult die eigenen Talente sowie sie soziale Kompetenz und macht sich gut
bei späteren Bewerbungen. Weitere Infos zu StartUp und der Anmeldung
findet ihr über den QR-Code. 
 
Viehmarktsfestzug in Arolsen 
Wir sind bei dem Festzug zum Viehmarkt in Arolsen mit dabei! Gemeinsam
haben wir einen PickUp-Truck, den wir gestalten und als Fußgruppe
begleiten.  
Komm vorbei und mach mit, oder wink uns beim Umzug vom Straßenrand
aus zu. 
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11. 06. / 18.06. /25.06. / 02.07.



 WhatsApp: 
Katrin Petereit 01523-3951937 
 Petra Ullrich 01512-9027369 

Homepage: 
www.ev-jugend-twiste-eisenberg.de/ej-nordwaldeck 

Freizeitangebote Sommer 
Wir haben wieder schöne Angebote für Kinder und Jugendliche!
 

Kinderfreizeit nach Willingen 08.-11. Juli 25 
       für Kinder zwischen 7 und 12 Jahren 
       Kosten: 160€ pro Kind 
      Anmeldung über den QR-Code:

Jugendfreizeit nach Canet de Mar 05.-16. Juli 25 
       für Jugendliche ab 14 Jahren 
      Bereits ausgebucht! 

CommYOUnity-Day in Rhoden 20. September 2025 Save the date!
Am 20. September ist es soweit: erstmals bieten wir in unserem Kirchenkreis für Euch einen
CommYOUnity-Day an: einen Tag voller Workshops und Infos für Dich - rund um die Themen
von Kirche und Gesellschaft. 
Von 14-19 Uhr hast Du die Gelegenheit, unterschiedlichste Workshops zu besuchen, an
Aktionen teilzunehmen, Kreatives auszuprobieren oder Dir Infos zu holen: ob über
Ausbildung, Engagement-Möglichkeiten, gesellschaftliche Gruppen, ... - der Vielfalt sind keine
Grenzen gesetzt. 
Am Abend bieten wir Dir eine Riesenparty mit Live-DJ in der Stadthalle! Und das alles für
freien Eintritt. Lediglich Essen und Trinken wird Dich etwas kosten - aber auch da achten wir
auf jugendgemäße Preise. Sei dabei! 
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Wann? Am 30. August 2025; von 15.00 – 18.00 Uhr 
Wo? Markuskirche in Korbach

Bibliotanz verknüpft Bibeltexte mit eigenen Erfahrungen, die in Bewegung
ausgedrückt werden. Wir begegnen einem biblischen Text oder Thema über
Körperwahrnehmung und Tanz. Dabei führt uns der Körper zu Erfahrungen und
Einsichten, die über das hinaus gehen, was der Verstand uns sagt. Bibliotanz ist
bewegte Bibelarbeit und verbindet Tanz und Theologie. 
 Wir beginnen mit einem Warm-Up, textbezogener Körperarbeit und leichten
Bewegungs- und Tanzübungen. Dann lesen wir miteinander den biblischen Text
und bringen ihn in Bewegung. 
Es ist keine tänzerische Vorerfahrung nötig. Bitte bequeme Kleidung und leichte
Schuhe (keine Sportschuhe mit dicken Sohlen!) oder rutschfeste Socken
mitbringen. Es gibt keine feste TN-Gebühr, sondern wir bitten um eine Spende für
die Frauenarbeit. Dieser Bibliotanz-Nachmittag wird gestaltet von Pfarrerin 
Andrea Wöllenstein aus Marburg.

Außerdem planen wir:
Eine meditative Wanderung am 28. Juni in der Nähe von Korbach und ein
Candlelight-Dinner am 14. November in Bad Arolsen.

Anmeldung bei Christel Wagner bis 27. August unter christel.wagner@ekkw.de
oder Tel: 05631-3201
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Veranstaltungsangebote der Frauenwerkstatt
im Kirchenkreis Twiste-Eisenberg

„Wie ein Baum am Wasser gepflanzt“
Einladung zu einem Bibliotanz

Programm für Frauen

mailto:christel.wagner@ekkw.de


Einladung zum Befähigungskurs für neue
Ehrenamtliche 

in der Hospizarbeit Bad Arolsen 

 Leben braucht Liebe- Sterben auch 

Der Ambulante Ökumenische Hospizdienst Bad Arolsen sucht neue ehrenamtliche
Mitarbeiter/Innen für den ambulanten Hospizdienst. Die langjährige Erfahrung der
Hospizbewegung Bad Arolsen zeigt, dass die Begleitung schwerkranker und sterbender
Menschen eine sehr erfüllende Aufgabe ist, die aber gleichzeitig auch einer intensiven
Vorbereitung bedarf. Aus diesem Grund bietet der Hospizdienst Bad Arolsen für Interessierte
einen Vorbereitungskurs an. 

Der Hospizdienst Bad Arolsen begleitet schwerkranke und sterbende Menschen und deren 
Angehörige zu Hause, in Pflegeeinrichtungen und im Krankenhaus. 
Die letzte Herausforderung des Lebens ist der Tod. Die Zeit des Sterbens kann, bewusst und 
individuell gestaltet, wertvoll werden. Sie ist häufig mit großen Belastungen sowie hohen 
Erwartungen an alle Beteiligten verbunden. Unterstützung und Begleitung sind auf vielfältige 
Weise möglich. 
Im Fokus der Hospizarbeit stehen die Bedürfnisse, Ängste und Wünsche Sterbender sowie 
deren Angehöriger. Mit dem Ziel Menschen in Ihrer letzten Lebensphase zu begleiten, zu 
unterstützen und für sie dazu sein arbeitet der Hospizdienst Bad Arolsen gemeinsam mit 
Pflegeeinrichtungen, dem Palliativnetz Waldeck-Frankenberg, Ärzten und Angehörigen Hand 
in Hand. Der Hospizdienst Bad Arolsen steht unabhängig von Religion oder nationaler 
Zugehörigkeit allen Menschen zur Verfügung. 
Die Interessierten werden sich im Kurs zB. mit ihrer eigenen Biographie, Kommunikation, 
rechtlichen, palliativ medizinischen Aspekten, Spiritualität und den Grundlagen der 
Hospizbewegung auseinandersetzen. Ein neuer Befähigungskurs startet im September 2025

und endet im April 2026. Geplant sind 
12 Abende Dienstags, zwei Samstage und ein Wochenende. Die Treffen finden im Pfarrheim 
der kath. Gemeinde St. Johannes Baptist in Bad Arolsen statt. 

Für weitere Informationen sowie die Anmeldung steht Ihnen die Koordinatorin Corinna 
Schwolow vom Ambulanten Ökumenischen Hospizdienst Bad Arolsen gerne unter der 
Tel: 05691-9796 614 oder 0151-11762416 zur Verfügung oder per Email unter 

info@hospizdienst-badarolsen.de www.hospizdienst-badarolsen.de 
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Unterstützung & Ehrenamt

mailto:info@hospizdienst-badarolsen.de
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Musik- & Kulturprogramm

Die beliebten Sommerkonzerte mittwochs um 20 Uhr in der Stadtkirche starten
wieder im Juli. Der Eintritt zu allen Konzerten ist frei, am Ausgang erbitten wir eine
Spende zur Finanzierung der Reihe.

Den Anfang machen am 2. Juli unser Posaunenchor und der Gospelchor
joy&Glory. Alles dreht sich um die Beatles, deren Klassiker man in jeder
instrumentalen und vokalen Bearbeitung „erkennt“. So hat sich auch der
Posaunenchor an Evergreens wie „Michelle“ oder „All my loving“ gewagt und trägt
diese Lieder zusammen mit dem Chor vor. Joy&Glory bietet außerdem einen
breiten Ausschnitt aus seinem Repertoire mit weiteren populären Klassikern und
Modern-Gospel-Songs.

Schon eine Woche später, am 9. Juli, gastiert Alexandre Bytchkov mit einem
virtuosen Programm für Akkordeon solo bei uns. Er war bereits 2018 in Bad
Arolsen zu hören und begeisterte mit schon damals mit Bearbeitungen bekannter
Klassiker und echten Showpieces.

Ein besonderes Konzert stellt der Abend am 23. Juli dar. Franziska König (Violine)
und Burghardt Zitzmann (Orgel) spielen Bach, Händel und Brahms. Franziska König
ist international unterwegs und in Deutschland besonders mit dem Festival
„Musikalischer Sommer in Ostfriesland“ verbunden. Zu hören sind u.a. die
berühmte Partita d-moll von J.S. Bach und Brahms´ Händel-Variationen.

Den Abschluss der Konzertreihe am 6.8. machen Rainer Böttcher und Christoph
Baader mit dem Programm „O, wenn die Welt doch anders wär“. Baader ist
ehemaliger Soloposaunist des Staatsorchesters Kassel und schon immer als Solist
in Konzerten zu hören.

Sommerkonzerte im Juli
Durch den Sommer mit Musik in der barocken
Stadtkirche in Bad Arolsen. Ein Erlebnis der
besonderen Art!

Die Konzertreihe, mittwochs 20 Uhr:

2.7. Posaunenchor und Joy&Glory
9.7. Alexandre Bytchkov, Akkordeon

23.7. Violine und Orgel
6.8. Posaune und Orgel
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Absprung zum Glauben 

Wir, das Pfarrteam vom Kooperationsraum, stehen für Sie bereit: am 29. Juni
bieten wir wieder einen großen, barrierefreien Zugang zur Taufe an! 
Ob Sie Ihr Baby unter Gottes guten Segen stellen möchten, ob Du als
Jugendliche und Jugendlicher selbst für dich eintreten möchtest – oder ob
Sie sich noch mit 99 Jahren sagen: „Ich will getauft“ werden… es ist auf jeden
Fall: „Genau richtig! Weil Du ein Segen bist!“ 

Tauffest am 29. Juni ‘25 
11 Uhr – Walmebad Mengeringhausen 

Im Walmebad Mengeringhausen, das an dem Wochenende sein 100jähriges
Bestehen feiert, erfahren wir Gottes Menschenfreundlichkeit quicklebendig:
mit fröhlicher Musik der Happy Singers, mit Menschen rundum aus unseren
Gemeinden, mit einem schönen Glas Sekt zum gemeinsamen Anstoßen. Wer
möchte: auch mit einem gemeinsamen Abschluss bei Grillen und
erfrischenden Getränken. Und der Sprung vom 1-Meter-Brett muss auch
nicht fehlen! 

Was wir dringend brauchen: 
Ihre und Eure Anmeldung! 
Bitte bis zum 15. Juni bei Ihrem Pfarramt 
oder noch zentraler über das Kirchenkreisbüro: 
Tel./WhatsApp: 01523-6199744, Mail: bianca.voelkel@ekkw.de 
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Pfr. Rennert: Schön, dass Sie für ein Interview Zeit hatten. Haben Sie das neue
Format des Gemeindebriefs lesen können?

Marko Lambion: Ja, es hat mir sehr gefallen. Natürlich verfolge ich gerade alle
Neuerungen, die in der evangelischen Gemeinde vor Ort passieren.

Pfr. Rennert: Wir sprechen heute über auch über die Sommerzeit – Ferienzeit.
Wie sieht die bei Ihnen aus? Können Sie verreisen? 

Marko Lambion: (lacht) In die Sommerzeit fällt das Arolser Kram- und
Viehmarkt. Da gibt es bereits jetzt für die Verwaltung vieles zu planen und zu
organisieren. Erst danach ist es für meine Familie und mich möglich zu
verreisen. Mein Sohn macht außerdem dieses Jahr sein Abitur, da stehen
vielen Veränderungen an und ich möchte möglichst viel Zeit mit meinen
Kindern verbringen, bevor sie groß und weg sind. Mein Bruder sagt immer: Wir
kennen unsere Kinder länger als Erwachsene wie als Kinder.

Pfr. Rennert: Das stimmt, daran habe ich bisher nicht gedacht. Wie viele
Kinder haben Sie?

Marko Lambion: Neben meinem Sohn habe ich eine 15-jährige Tochter.
Ergänzt wird unsere Familie durch Hund Lilly, einem portugiesischen
Straßenhund, die schon seit 4 Jahren bei uns lebt. Ein “best of” - alles ist in
der Familie vertreten. 

Pfr. Rennert: Kommen wir beide zu unseren Handlungsfeldern. Sehen Sie
Schnittmengen?

Marko Lambion: Wir müssen uns zusammenraufen, kommunal wie auch
kirchlich. Bad Arolsen ist auf dem Reisbrett entstanden. Weltlich bestimmt,
mit dem ursprünglichen Ziel, dass das Schloss der Fürsten im Zentrum von
allem steht. Aber stattdessen bildet bis heute die evangelische Stadtkirche
das Zentrum und direkt daneben ist das Rathaus.
 Alles, was derzeit über den Erhalt der Gebäude und auch in den sozialen
Medien diskutiert wird, da gibt es keine einfachen Antworten. 31

Liebe Leserschaft, in jeder Ausgabe „Segensreich“ wollen wir von den
evangelischen Gemeinden ein Gemeindemitglied interviewen. Trotz veränderter
Gemeindestrukturen wollen wir die Menschen in unseren Kirchen sichtbarer
machen. Von Jung bis Alt, bekannter oder unbekannter. Dabei stellen wir Fragen
wie: Was ist dem Interviewten wichtig? Was bedeutet es Christ zu sein? Dieses
Mal trafen wir Marko Lambion, echter Waldecker, passionierter Radfahrer und
Kenner aller Radwege, hauptberuflich Bürgermeister. 

Es ist Mittnachmittag, 26.02., 16 Uhr, Pfarrer Rennert empfängt Marko Lambion
im Pfarrhaus, der gerade von einem Tagesausflug der Nordwaldecker
Bürgermeister kommt. 

Foto: Marko Lambion

Was macht 
eigentlich ... ?
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Als kommunaler Verantwortlicher kann ich sagen: Wir verschenken nichts und
kämpfen gemeinsam für unsere Gemeinschaft. Nichts wird verschenkt. Wir
haben im Tourismus fast wieder das Vor-Coronaniveau erreicht. Aber hier ist
nichts ein Selbstläufer. Auf kirchlicher Seite gibt es ähnliche Debatten um
Gebäudeerhalt und -nutzung.

Pfr. Rennert: Das stimmt, passend dazu: Kennen Sie “Kirche am Radweg”? Die
Schmillinghäuser Kirche ist ab dem 11. Mai eine “Verlässlich geöffnete Kirche”
(Anm. Redaktion: von April bis Oktober durchgehend tagsüber geöffnet) und
eine “Kirche am Radweg”, eine Kirche als Ausflugsziel an ausgeschriebenen
Radwegen.

Marko Lambion: Das Konzept “Kirche am Radweg” kannte ich bis vor kurzem
noch nicht. Aber ich bin ein begeisterter Radfahrer und verfolge das ganz
genau. Ich hatte bereits bei der “Kirchtour” mitgemacht, dieser Rad-Aktion, wo
bei jeder Kirche auf der Tour Waffeln und Getränke angeboten wurden. Da
merkt man bei einem tollen Ausflug, was wir für Kleinode mit unseren Kirchen
haben.

Pfr. Rennert: Welche ist Ihre Stammkirche?

Marko Lambion: Ich bin getauft in der Wetterburger Kirche. Konfirmiert wurde
ich in der Stadtkirche und geheiratet haben meine Frau und ich in der
Schlosskapelle. Unsere Kinder sind getauft und konfirmiert in der Stadtkirche.
Wir wohnen zwar in Helsen, aber, wie man sieht, hat es uns schon öfters in die
Stadtkirche verschlagen. 

Pfr. Rennert: Was ist denn Ihr Lieblingsfeiertag? 

Marko Lambion: Also in der kalten Jahreszeit natürlich Weihnachten. “Oh du
fröhliche”, vor allem von der Orgel in der Stadtkirche angestimmt, erzeugt bei
mir immer Gänsehaut. Im Sommer fällt mir sofort Pfingsten ein.

Pfr. Rennert: Oh, wie schön. Nicht jeder kennt mehr Pfingsten. Warum
ausgerechnet Pfingsten?

Marko Lambion: Es ist zu Unrecht ein stiefkindlicher Tag, nicht wie Ostern
oder die anderen Feiertage, die uns im Gedächtnis sind. Es ist der Tag, an dem
die “Gründung der Kirche” gefeiert wird. Da kommt die Gemeinschaft der
Gläubigen zusammen und durch ein Wunder sprechen alle in verschiedenen
Zungen und bringen so weltweit die Botschaft unter die Menschen. Über die
Bedeutung von Pfingsten habe ich mich einmal selbst schlau gemacht.

Pfr. Rennert: Meinen Sie, dass Pfingsten noch heute eine Bedeutung für uns
hat?

Marko Lambion: Ich finde, unsere Geschichte verbindet die Menschen von
damals automatisch mit uns. Die Menschen, die Prediger und die Gläubigen
von Pfingsten haben viel riskiert. Wegen ihres Glaubens riskierten sie ihr
Leben und Verfolgung. Ich finde, dieser gelebte Glauben und die gelebte
Überzeugung sind Vorbilder für die heutige Zeit. Ich kann mir vorstellen, dass
die Menschen heute sich schwerer damit tun, sich für ihren Glauben zu
rechtfertigen und für ihren Glauben Worte zu finden. Das ist aber, Herr
Pfarrer, auch ihre Aufgabe, dem entgegenzuwirken.



Im Sommer mit dem Rad unser schönes Waldecker Land oder die Landeskirche von
Kurhessen-Waldeck erkunden? Hier ist ein Link, der interessante Ausflugsziele bietet:
https://www.ekkw.de/service/offene-kirchen/radwegekirchen

Pfr. Rennert: (lacht) Da haben Sie recht, da müssen wir Pfarrer schauen, wie
wir den Glauben zeitgemäß vermitteln und wie wir “alte Bilder” von Kirche,
Gottesdienst und Pfarrer ersetzen. 

Marko Lambion: Wie Sie schon sagen: Bilder im Kopf. Ich habe selbst noch das
Bild vom “Sonntagsanzug”, den Glocken und den strengen Abläufen des
Kirchgangs vor Augen, zu denen wir damals kommen wollten. ... und dann
kommen Sie und Ihr Kollege hierher. Und ich verfolge gerne Ihre Auftritte über
die sozialen Medien. Und da sehen wir auf einmal ein ganz anderes Bild:
Pfarrer, die uns in normaler Freizeitkleidung zum kirchlichen Programm
einladen und die ständig einen neugierig machen, was wieder passiert. 

Pfr. Rennert: Apropos “streng”: Drehen wir doch einmal den Spieß um. Was
wollten Sie einen Pfarrer schon immer einmal fragen? 

Marko Lambion: Damit habe ich nicht gerechnet. ... (überlegt kurz) Was
motiviert Sie Pfarrer zu sein? Sie werden schließlich mit allen Lebenslagen
konfrontiert. 

Pfr. Rennert: Um ehrlich zu sein, erfüllt mich meine Profession sehr. Auch bei
den Schattenseiten der Menschen bin ich ein Seelsorger. Dabei muss ich die
Probleme der Menschen nicht lösen. Das ist nicht die Aufgabe der Seelsorge.
Ich bin Gesprächspartner und Lebensbegleiter. Ich kenne kein schwarz oder
weiß, ich als Person versuche als Mittler ein niedrigschwelliges Angebot für
die Menschen zu sein. Damit diese einen Zugang zum Glauben und zu
besonderen Facetten des Lebens bekommen. ... Ich habe großen Respekt vor
Politikerinnen und Politikern, die das Leben der Menschen durch konkrete
Lösungen zu verbessern suchen, es dabei aber immer nur Teilen der
Menschen recht machen können.
 
Marko Lambion: Und ich bin froh kein Pfarrer sein zu müssen. (Beide lachen.)

Pfr. Rennert: Was würden Sie sich ganz persönlich von der “Kirche”
wünschen? 

Marko Lambion: Ich wünsche mir eine weltoffene Kirche, die bereit ist alte
Strukturen auch zu verlassen und sich dabei fragt: was will ich erhalten. Für
mich gibt es immer die Leitfrage: Ist in 100 Jahren dieser Ort noch ein Ort, an
dem ich gerne wohnen möchte? Und ich bin überzeugt, dass zwischen
regionaler Kirche und Kommunalpolitik ein gemeinsames Verlangen besteht,
das privilegierte Leben, das wir jetzt gerade führen auch an die Zukunft
weiterzugeben. 

Pfr. Rennert: Das glaube ich auch. Herr Bürgermeister, wie vorhin erwähnt: am
11. Mai, wenn Schmillinghausen das Dorffest, den sanierten Spielplatz und die
Fahrradkirche, bzw. “Verlässlich geöffnete Kirche” feiern, da kommen Sie,
oder? 

Marko Lambion: Ich komme selbstverständlich und auch mit dem Fahrrad.
Das gemeinsame Fest scheint vielversprechend zu werden! 

Pfr. Rennert: Das freut mich sehr. Herr Lambion, ich bedanke mich für unser
gemeinsames Gespräch. 
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Evangelische Martin Luther
Gemeinde  
Bad Arolsen, Helsen, Wetterburg,
Massenhausen und Schmillinghausen  
Gemeindebüro Kirchplatz 3  
34454 Bad Arolsen
Carolyn Zippel
Tel. 05691 – 3337  
bad-arolsen.gemeindebuero@ekkw.de 
 
Pfarrer Jan Homann 
Geschäftsführer 
Kirchplatz 3, Tel. 05691 – 8066071  
Pfarramt1.Bad-Arolsen@ekkw.de  
 Zuständig für: Stadt Arolsen

Pfarrer Philipp Rennert 
Große Allee 48, Tel. 05691 – 1210 
Pfarramt3.Bad-Arolsen@ekkw.de 
Zuständig für: Helsen,
Schmillinghausen, Massenhausen,
Tafel, Stadt Arolsen

Pfarrer Enwood Longwe 
Kirchplatz 3, Tel. 01525 – 2679660 
enwood.longwe@ekkw.de 
Zuständig für: Stadt Arolsen, Ars
Vivendi
 
Kirchenmusik
KMD Jan Knobbe 
jan.knobbe@ekkw.de 

Kontaktdaten unserer
Einrichtungen

Evangelisches Kirchspiel Landau
Pfarrerin Birgit Basteck
Hinterstraße 35
34454 Bad Arolsen-Landau
Tel. 05696 - 995050
Pfarramt.Landau@ekkw.de
Zuständig für: Kirchspiel Landau,
Neu Berich, Wetterbug

Evangelische Kirchengemeinde
Mengeringhausen
Pfarrer Uwe Jahnke
Gemeindebüro
Nicolaistraße 1, 
34454 Bad Arolsen-Mengeringhausen 
Tel. 05691 – 3562
Pfarramt.Mengeringhausen@ekkw.de
Zuständig für: Mengeringhausen

Kooperationsraum
 “Arolser Land”
Verwaltung 
Bianca Völkel Tel. 01523 6199744 
Kooperationsraum Arolser Land 
bianca.voelkel@ekkw.de 
 
Jugendarbeit 
Katrin Petereit und Petra Ullrich 
Büro Nicolaistr. 3, Tel. 05691 – 628258 
twiste.jugendarbeit@ekkw.de 

 

Spendenkonto 
Kirchenkreisamt Waldeck-Frankenberg 
IBAN: DE31 5206 0410 0001 1001 06 

Wichtig: Bitte benennen Sie Ihre Kirchengemeinde + Verwendungszweck! 
So erreicht Ihre Spende ihr richtiges Ziel.

mailto:bad-arolsen.gemeindebuero@ekkw.de
mailto:enwood.longwe@ekkw.de
mailto:jan.knobbe@ekkw.de
mailto:bianca.voelkel@ekkw.de
mailto:twiste.jugendarbeit@ekkw.de


Hat der neue Gemeindebrief gefallen?
Oder hat etwas gestört? 

Dann schreiben Sie der Redaktion,
Stichwort “Segensreich”: 

Pfarramt3.Bad-Arolsen@ekkw.de
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Kindertagesstätten  
Bad Arolsen, Rauchstraße 
Leiterin: Heidrun Schaub
Tel. 05691 - 3583 
ev.kita.rauchstrasse-
badarolsen@ekkw.de 

Königsberg 
Leiterin: Ilka Sinemus
Tel. 05691 - 3710 
ev.kita.koenigsberg-
badarolsen@ekkw.de 

Helsen, Kindergarten 
Leiterin: Ina Meyer
Tel. 05691 - 22 79 
ev.kita.helsen@ekkw.de 

Landau, KiTa Sonnenschein
Leiterin: Carolin Rost
Tel. 05696 - 233
ev.kita.landau@ekkw.de

Massenhausen, Kindergarten
Pusteblume 
Leiterin: Christiane Kisselbach 
Tel. 05991 - 61064 
ev.kita.massenhausen@ekkw.de 

Mengeringhausen, KiTa Arche
Leiterin: Daniela Ludwig
Tel. 05691 - 91701 
ev.kita.arche-
mengeringhausen@ekkw.de

KiTa Regenbogen
Leiterin: Simone Wiegand 
Tel. 05691-4731 
ev.kita.mengeringhausen@ekkw.de 
 
KiTa Spatzennest 
Leiterin: Verena Lange 
Tel.: 05691/ 8066791 
ev.kita.spatzennest-
mengeringhausen@ekkw.de 

Schmillinghausen, KiTa
Zwergenscheune
Leiterin: Anna-Caroline Röhle
Tel. 05691 - 7884
ev.kita.schmillinghausen@ekkw.de

Wetterburg, Kindergarten Farbenfroh 
Leiterin: Anna Neufeld, Tel. 05691 -
6249830 
ev.kita.wetterburg@ekkw.de 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes Baptist – Bad Arolsen 
Gemeindebüro 
Große Allee 27 34454 Bad Arolsen 
Edda Woywod und Regina Wagener 
Tel. 05691 3304 
Mo.-Fr. 9.30-12.30 Uhr 
info@kath-kirche-bad-arolsen.de 

Pfarrer Peter Heuel 
Große Allee 27, Tel. 05691 - 3304 
pfarrer@kath-kirche-bad-arolsen.de 

Diakon 
Michael Thamm, Tel. 05691 - 4437 

Gemeindereferentin 
Dagmar Wieners, Tel. 05691 - 91631 

Pfarrgemeinderat 
Katharina Schramm, Tel. 888 - 9925

Kirchenvorstand 
Gottfried Birke, Tel. 6435 

  

mailto:ev.kita.landau@ekkw.de
mailto:ev.kita.arche-mengeringhausen@ekkw.de
mailto:ev.kita.arche-mengeringhausen@ekkw.de
mailto:ev.kita.schmillinghausen@ekkw.de
mailto:ev.kita.wetterburg@ekkw.de


Du kommst aus Neu Berich, Lütersheim, Schmillinghausen, Arolsen, Massenhausen, Helsen,
Wetterburg, Braunsen, Landau oder Mengeringhausen? Komme zur Wahl, wenn du in der
evangelischen Gemeinde etwas bewegen willst. Deine Stimme zählt!
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